
Kirchschlager meistert das Race Across The Alps 
 
Mit einer außergewöhnlichen Ausdauerleistung stellte sich der 
Kirchschlager Peter Schwarz einer der härtesten Rennrad-
Herausforderungen Europas und absolvierte erfolgreich das Race 
Across The Alps. Das traditionsreiche Rennen gilt laut Veranstalter 
als das „härteste 1-Tages-Radrennen der Welt“ und führt über rund 
550 Kilometer sowie 14.000 Höhenmeter durch Österreich, Italien 
und die Schweiz. 
 
Mit legendären Alpenpässen wie dem Stilfser Joch (2.757 m), dem 
Gavia-Pass (2.621 m), dem Mortirolo-Pass (1.852 m) und dem 
Bernina-Pass (2.328 m) zählt der Bewerb zu den anspruchsvollsten 
Ausdauerveranstaltungen Europas und verlangt den Teilnehmern 
sowohl körperlich als auch mental alles ab. 
 
Schwieriger Rennbeginn 
Bereits am ersten Anstieg zum Stilfser Joch verlief nicht alles nach 
Plan. Aufgrund technischer Probleme mit dem Betreuerfahrzeug stand 
das Rennen für Peter Schwarz zunächst auf der Kippe. Über längere 
Zeit war ungewiss, ob die Fahrt überhaupt fortgesetzt werden konnte. 
Dank des engagierten Betreuerteams – den Lehrerkollegen Laura, 
Tobias und Matthias – konnten die Schwierigkeiten schließlich behoben werden, sodass das 
Rennen doch noch erfolgreich weitergeführt werden konnte. 
 
Kampf gegen Hitze und Erschöpfung 
Auch auf der Strecke warteten enorme 
Herausforderungen. Die langen und steilen 
Anstiege sowie außergewöhnlich hohe 
Temperaturen machten jede Rennstunde zu 
einem Kraftakt. 
Während der Nacht kamen zusätzlich 
Magenprobleme hinzu, wodurch die 
Nahrungsaufnahme erheblich erschwert wurde. 
Trotz dieser Rückschläge kämpfte sich Peter 
Schwarz weiter durch die Nacht. Am nächsten 
Morgen fand er wieder zu seinem Rhythmus und 
setzte das Rennen mit großem 
Durchhaltevermögen fort. Die Hitze blieb dabei 
bis zum Schluss ein ständiger Begleiter – selbst 
auf den höchsten Alpenpässen herrschten ungewöhnlich hohe Temperaturen.  
 
Erfolgreicher Zieleinlauf 
Nach 30 Stunden und 19 Minuten erreichte Peter Schwarz schließlich erschöpft, aber 
überglücklich das Ziel. 
Neben der sportlichen Höchstleistung bleiben vor allem die beeindruckende Alpenkulisse, die 
legendären Passstraßen und die unvergesslichen Eindrücke dieser außergewöhnlichen 
Herausforderung in Erinnerung. Der erfolgreiche Abschluss des Rennens zeigt eindrucksvoll, wie 
entscheidend Ausdauer, mentale Stärke und ein verlässliches Team im Hintergrund für das 
Gelingen eines solchen Projekts sind. 
 
 
 
 
 



 
Dank an Betreuer und Sponsoren 
Ein besonderer Dank gilt dem Betreuerteam Laura, 
Tobias und Matthias, deren unermüdlicher 
Einsatz, Motivation und Unterstützung maßgeblich 
zum erfolgreichen Abschluss beigetragen haben. 
Ebenso bedankt sich Peter Schwarz herzlich bei 
seinen Sponsoren, ohne deren Unterstützung 
dieses Projekt nicht möglich gewesen wäre: 

• Scherz-Kogelbauer GmbH  
• Sparkasse Baden  
• Bräuhaus Kogelbauer  
• Buckl Bikestore  
• Stadtgemeinde Kirchschlag  
• BTSG Kirchschlag  
• Stahlbau & Schlosserei Pichler  
• Niederösterreichische Versicherung Kirchschlag 

 
 

 
 
 
 


